
BEDIENUNGSANWEISUNG  
mit Montageanweisungen

INSTRUCTIONS FOR USE  
and installation

Lesen Sie unbedingt die Gebrauchsanleitung 
und den Montageplan vor Aufstellung,
Installation sowie Inbetriebnahme.

Please read the users and installation  
instructions carefully before installation  
of the appliance and before starting to use it. 

Service und Kundendienst
Telefon: 0209 – 401 631
Email: kundendienst@kueppersbusch.de
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EMPFEHLUNGEN UND HINWEISE
 Diese Gebrauchsanleitungen beziehen sich auf die verschiedenen Modelle 

der Abzugshaube. Darum kann es möglich sein, dass die Beschreibung 
bestimmter Merkmale für das vorliegende Gerät nicht zutreffen. 

INSTALLATION
• Der Hersteller haftet nicht für etwaige Schäden, die durch die fehlerhafte 

Installation oder falschen Gebrauch entstehen könnten. 
• Der min. Sicherheitsabstand zwischen Kochfeld 

und Abzugshaube beträgt 650 mm (einige Modelle 
können auch niedriger installiert werden; siehe 
Absatz der Abstände und der Installation). 

• Kontrollieren, ob die Netzspannung den Daten des 
Typenschilds im Innern der Haube entspricht. 

•  Für Geräte der Klasse I muss kontrolliert werden, 
ob das häusliche Versorgungsnetz korrekt geerdet 
ist.

 Die Absaughaube mit Hilfe eines Rohrs mit einem Mindestdurchmesser von 
120 mm mit dem Rauchabzug verbinden. Der Verlauf des Rauchabzugs soll 
so kurz wie möglich sein.

• Die Abzugshaube darf nicht an einen Schacht angeschlossen werden, in den 
Rauchgase geleitet werden (z. B. von Heizkessel, Kaminen, usw.). 

• Falls in dem Raum neben dem Abzug auch nicht 
mit Strom betriebene Geräte (zum Beispiel 
Gasgeräte) eingesetzt werden, muss für eine 
ausreichende Belüftung gesorgt werden, damit der 
Rückfluss der Abgase verhindert wird. Die Küche 
muss eine direkte Öffnung nach Außen aufweisen, 
damit ein ausreichender Luftaustausch 
gewährleistet wird. Wird die Abzugshaube 
zusammen mit nicht mit Strom betriebenen Geräte eingesetzt wird, darf der 
Unterdruck im Raum 0,04 mbar nicht überschreiten, damit die Abgase nicht 
wieder angesaugt werden.

• Schadhafte Kabel müssen durch den Hersteller oder vom Kundendienst 
ausgewechselt werden, damit jedes Risiko ausgeschlossen wird. 

��
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• Falls die Montageanweisungen für die gasbetriebene Kochmulde einen
größeren Abstand vorschreiben, als der oben angegebene, muss diese
Vorgabe befolgt werden. Es sind sämtliche Abluftvorschriften zu beachten.

• Nur für die Abzugshaube geeignete Schrauben und Kleinteile verwenden.
Achtung: werden die  Schrauben und Befestigungselemente nicht
entsprechend der vorliegenden Anleitungen verwendet, besteht
Stromschlaggefahr.

• Die Abzugshaube mittels zweipoligem Schalter mit einer Öffnung der
Kontakte von mindestens 3 mm an das Netz anschließen.

GEBRAUCH
• Die Abzugshaube wurde ausschließlich für den häuslichen Gebrauch

entwickelt, um Kochdünste zu beseitigen.
• Die Haube darf nur für die ihr zugedachten Zwecke benutzt werden.
• Unter der eingeschalteten Haube keine offenen Flammen benutzen.
• Die Flamme so regulieren, dass sie nicht über den Boden des Kochgeschirrs

hinausreicht.
• Fritteusen müssen während des Gebrauchs

ständig überwacht werden: überhitztes Öl könnte
sich entzünden.

• Auf keinen Fall unter der Haube flambieren:
Brandgefahr.

• Kinder ab 8 Jahren und Personen mit
eingeschränkten physischen, sensorischen oder psychischen Fähigkeiten,
oder mit mangelnden Erfahrungen oder Kenntnissen dürfen nicht mit dem
Gerät umgehen, es sei denn, sie werden von einer für ihre Sicherheit
verantwortlichen Person beaufsichtigt oder angeleitet. Sicherstellen, dass
Kinder nicht mit dem Gerät herumspielen können. Reinigungs- und
Wartungsarbeiten dürfen nicht von unbeaufsichtigten Kindern durchgeführt
werden.
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• “ ACHTUNG: Die zugänglichen Teile können während des Gebrauchs der
Kochgeräte sehr heiß werden.

WARTUNG
• Vor Reinigungs- oder Wartungsarbeiten am Gerät muss dieses

ausgeschaltet und spannungslos gemacht werden.
• Die Filter stets nach den angegebenen Intervallen reinigen oder

auswechseln (Brandgefahr).
• Die Fettfilter sind alle 2 Monate oder bei intensiver Nutzung öfter zu reinigen

und können in der Spülmaschine  werden.
• Der Aktivkohlefilter ist weder waschbar, noch regenerierbar und muss bei

normalem Betrieb zirka alle 4 Monate oder auch öfter ausgewechselt
werden, je nach Intensität des Gebrauchs.

• Die Haube mit einem feuchten Lappen und einem neutralen Reinigungsmittel
abwischen.

Das Symbol   am Produkt oder auf der Verpackung weist darauf hin, dass 
das Gerät nicht als normaler Hausmüll entsorgt werden darf. Das ausrangierte 
Gerät muss vielmehr bei einer speziellen Sammelstelle für elektrische und 
elektronische Geräte abgegeben werden. Mit der vorschriftsmäßigen 
Entsorgung des Gerätes trägt der Benutzer dazu bei, schädliche 
Auswirkungen auf Umwelt und Gesundheit zu vermeiden. Weitere 
Informationen zum Recycling dieses Produktes können bei der zuständigen 
Behörde, der örtlichen Abfallbeseitigung oder bei dem Händler, der das Gerät 
verkauft hat, eingeholt werden. 
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CHARAKTERISTIKEN
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Komponenten
Pos. St. Produktkomponenten 
1  1 Haubenkörper mit Schaltern, Beleuchtung, Gebläsegruppe, Filter 
8 1 Luftleitgitter Luftaustritt 
9  1 Reduzierflansch ø 150-120 mm 
10 1 Flansch mit Ruckstauklappe 
20  1  Abdeckprofil 

Pos. St. Montagekomponenten 
12a  4 Schrauben 4,2 x 44,4 

 St. Dokumentation 
 1 Bedienungsanleitung 
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MONTAGE
Bohren der Trägerplatte und Montage der Dunstabzugshaube 

MONTAGE MIT SCHRAUBEN 
• Die Hauben-Trägerplatte muss 220 mm oberhalb der Ober-

schrank-Unterfläche positioniert werden. 
• Mit Hilfe des beiliegenden Bohrplanes Löcher ø 4,5 mm in die

Trägerplatte bohren. 
• Mit Hilfe des beiliegenden Bohrplanes ein Loch ø 150 mm in

die Trägerplatte bohren. 
• Mit 4 der mitgelieferten Schrauben 12a (4,2 x 44,4) fixieren.

��
�

MONTAGE MIT SCHNAPPVERSCHLUSS 
• Die Haube kann direkt an der Oberschrank-Unterfläche mit

seitlichen Einrasthalterungen montiert werden. 
• Die Einbauvorrichtung laut Abbildung an der Unterseite des

Oberschrankes anbringen. 
• Die Haube einführen, bis die seitlichen Schnappverschlüsse

einrasten. 
• Mit Hilfe der Schrauben Vf die Haube von der Unterseite her

definitiv fixieren. 
��
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ABDECKPROFIL 
• Der Bereich zwischen Haubenkante und Rückwand kann mit

Hilfe des mitgelieferten Abdeckprofils 20 und der für diesen 
Zweck vorgesehenen Schrauben geschlossen werden. 

��
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Anschluss 
Anschluss Im Abluftbetrieb 

Bei Abluftbetrieb kann die Haube vom Installateur wa-
hlweise mittels Rohr oder Schlauch (ø150 oder 120mm) 
an die Außenrohrleitung angeschlossen werden. 

Anschlussrohres ø 150 
• Den Flansch mit Ruckstauklappe 10 anbringen.
• Das Rohr mit geeigneten Rohrschellen fixieren.Das

hierzu erforderliche Material wird nicht mitgeliefert.
Anschlussrohres ø 120 
• Bei Verwendung eines Anschlussrohres ø 120 den

Reduzierflansch 9 am Flansch mit Ruckstauklappe
10 anbringen.

• Das Rohr mit geeigneten Rohrschellen fixieren.Das
hierzu erforderliche Material wird nicht mitgeliefert.

• Eventuell vorhandene Aktivkohlefilter entnehmen.

����������
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Anschluss im Umluftbetrieb 

• In das eventuell über der Haube vorhandene Bord ein
Loch ø 125 mm bohren.

• Den Reduzierflansch 9 am Haubenaustritt anbringen.
• Den Flansch beim Luftaustritt am Bord oberhalb der

Haube mittels Rohr oder Schlauch ø120 mm an-
schließen.

• Das Rohr mit geeigneten Rohrschellen fixieren. Das
hierzu erforderliche Material wird nicht mitgeliefert.

• Das Luftleitgitter 8 mit Hilfe von 2 der mitgelieferten
Schrauben 12e (2,9 x 9,5) beim Austritt der rückzu-
führenden Luft fixieren.

• Sicherstellen, dass der Aktivkohle-Geruchsfilter vor-
handen ist.

������
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ELEKTROANSCHLUSS
• Bei Anschluss der Haube an das Stromnetz muss ein zweipoliger Schalter mit einem Öff-

nungsweg von mindestens 3 mm zwischengeschaltet werden.
• Nach Montage der Haube muss beim ersten Mal der Auszug energisch geöffnet werden, bis

bei Erreichen des Endanschlages ein Klicken zu hören ist.
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BEDIENUNG
Bedienfeld

L Beleucht. Schaltet die Beleuchtung ein 
und aus. 

M Motor Schaltet den Gebläsemotor 
ein und aus. 

V Geschw. bestimmt die Gebläsegech-
windigkeit und steuert fol-
gende Geschwindigkeitsstu-
fen: 
1. geringste Gebläsestufe,

diese Stufe ist für einen
ständigen und besonders
leisen Luftaustausch bei
geringer Kochdunstent-
wicklung geeignet.

2. mittlere Gebläsestufe,
eignet sich aufgrund des
guten Verhältnisses zwi-
schen Fördervolumen und
Geräuschentwicklung für
die meisten Anwendungs-
situationen.

3. höchste Gebläsestufe,
eignet sich für starke
Kochdunstentwicklung,
auch über längere zeithin.

L Beleucht. Schaltet die Beleuchtung ein 
und aus. 

M Motor Schaltet den Gebläsemotor 
ein und aus. 

V Geschw. bestimmt die Gebläsegech-
windigkeit und steuert fol-
gende Geschwindigkeitsstu-
fen: 
1. geringste Gebläsestufe,

diese Stufe ist für einen
ständigen und besonders
leisen Luftaustausch bei
geringer Kochdunstent-
wicklung geeignet.

2. mittlere Gebläsestufe,
eignet sich aufgrund des
guten Verhältnisses zwi-
schen Fördervolumen und
Geräuschentwicklung für
die meisten Anwendungs-
situationen.

�
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WARTUNG
Fettfilter 

SELBSTTRAGENDE METALLFETTFILTER - FILTERREINIGUNG 
• Sie müssen nach 2-monatigem Betrieb bzw. Bei star-

kem Einsatz auch häufiger gereinigt werden, was im
Geschirrspüler möglich ist.

• Die Filter einzeln entnehmen, indem die entsprechen-
den Haltevorrichtungen gelöst werden.

• Die Filter reinigen (darauf achten, sie nicht zu verbie-
gen) und auf eine saugfähige Unterlage trocknen las-
sen. Den Fettfilter wieder einsetzen.

• Es ist darauf zu achten, dass sich der Griff auf der
sichtbaren Außenseite befindet.

• Bei der Reinigung des Fettfilters in der Geschirrspül-
maschine kann es je nach verwendetem Reiniger zu
bleibenden Verfärbungen kommen. Dies hat keinen
Einfluss auf die Funktion des Fettfilters.

• Der Fettfilter kann auch mit einer Spülbürste und war-
men Wasser, dem ein mildes Handspülmittel hinzuge-
fügt wird, gereinigt werden.

MEHRSCHICHT-METALLFETTFILTER - FILTERREINIGUNG 
• Sie müssen nach 2-monatigem Betrieb bzw. Bei star-

kem Einsatz auch häufiger gereinigt werden, was im
Geschirrspüler möglich ist.

• Das Filterhaltegitter mit Hilfe der seitlichen Schiebe-
griffe aushaken.

• Den Filterhaltedraht entfernen.
• Die Filter herausnehmen, spülen und vor der Remonta-

ge gut trocknen lassen.
• Die Filter mit Hilfe des Filterhaltedrahts wieder am

Haltegitter fixieren.
• Nach Anbringung der Filter das Filterhaltegitter wieder

schließen.

SYNTHETISCHER FETTFILTER - FILTERAUSTAUSCH
• Sie können weder gewaschen noch wiederverwen-

det werden und sind zumindest alle 2 Betriebsmona-
te bzw. bei starkem Einsatz auch häufiger auszutau-
schen.

• Den Filterhalterahmen mit Hilfe der seitlichen
Schiebegriffe aushaken.

• Den Filterhaltedraht lösen.
• Den gesättigten Synthetikfilter auswechseln.
• Den neuen Filter mit Hilfe des Filterhaltedrahts fi-

xieren und den Halterahmen wieder schließen.
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Geruchsfilter (Umluftbetrieb) 

Sie können weder gewaschen noch wiederverwendet werden und 
sind alle 4 Betriebsmonate bzw. bei starkem Einsatz auch häufi-
ger auszutauschen. 

AUSTAUSCHEN DER AKTIVKOHLE FILTER 
• Die Metallfettfilter entnehmen.
• Den gesättigten Aktivkohle-Geruchsfilter wie gezeigt entfer-

nen (A).
• Die neuen Filter wie gezeigt montieren (B).
• Die Metallfettfilter wieder montieren.
• Die Kohlefilter können mit dem Hausmüll entsorgt werden.

�

�

Beleuchtung
LED-Strahler 
• Für den Austausch der LED-Strahler wenden Sie sich bitte an den

Kundendienst. 

Achtung: Dieses Gerät ist mit einer weißen LED-Lampe der Klasse 1M 
gemäß EN 60825-1 ausgestattet: 1994 + A1:2002 + A2:2001; max. 
gelieferte Lichtleistung @439nm: 7 W. Nicht direkt mit optischen 
Instrumenten (Fernglas, Lupe, usw.) in das Licht schauen. 
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RECOMMENDATIONS AND SUGGESTIONS
The Instructions for Use apply to several versions of this appliance. Accord-
ingly, you may find descriptions of individual features that do not apply to 
your specific appliance. 

INSTALLATION
• The manufacturer will not be held liable for any damages resulting from in-

correct or improper installation.
• The minimum safety distance between the cooker top

and the extractor hood is 650 mm (some models can
be installed at a lower height, please refer to the
paragraphs on working dimensions and installation).

• Check that the mains voltage corresponds to that in-
dicated on the rating plate fixed to the inside of the
hood.

• For Class I appliances, check that the domestic
power supply guarantees adequate earthing.
Connect the extractor to the exhaust flue through a pipe of minimum diame-
ter 120 mm. The route of the flue must be as short as possible.

• Do not connect the extractor hood to exhaust ducts carrying combustion
fumes (boilers, fireplaces, etc.).

• If the extractor is used in conjunction with non-
electrical appliances (e.g. gas burning appli-
ances), a sufficient degree of aeration must be 
guaranteed in the room in order to prevent the
backflow of exhaust gas. The kitchen must have
an opening communicating directly with the open
air in order to guarantee the entry of clean air.
When the cooker hood is used in conjunction with
appliances supplied with energy other than electric, the negative pressure in
the room must not exceed 0,04 mbar to prevent fumes being drawn back
into the room by the cooker hood.

• In the event of damage to the power cable, it must be replaced by the manu-
facturer or by the technical service department, in order to prevent any risks.

��
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• If the instructions for installation for the gas hob specify a greater distance
specified above, this has to be taken into account. Regulations concerning
the discharge of air have to be fulfilled.

• Use only screws and small parts in support of the hood.
Warning: Failure to install the screws or fixing device in accordance with
these instructions may result in electrical hazards.

• Connect the hood to the mains through a two-pole switch having a contact
gap of at least 3 mm.

USE
• The extractor hood has been designed exclusively for domestic use to elimi-

nate kitchen smells.
• Never use the hood for purposes other than for which it has been designed.
• Never leave high naked flames under the hood when it is in operation.
• Adjust the flame intensity to direct it onto the bottom of the pan only, making

sure that it does not engulf the sides.
• Deep fat fryers must be continuously monitored

during use: overheated oil can burst into flames.
• Do not flambè under the range hood; risk of fire.
• This appliance can be used by children aged from

8 years and above and persons with reduced
physical, sensory or mental capabilities or lack of
experience and knowledge if they have been given supervision or instruction
concerning use of the appliance in a safe way and understand the hazards
involved. Children shall not play with the appliance. Cleaning and user main-
tenance shall not be made by children without supervision.
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• “ CAUTION: Accessible parts may become hot when used with cooking ap-
pliances.”.

MAINTENANCE
• Switch off or unplug the appliance from the mains supply before carrying out

any maintenance work.
• Clean and/or replace the Filters after the specified time period (Fire hazard).
• The Grease filters must be cleaned every 2 months of operation, or more

frequently for particularly heavy usage, and can be washed in a dishwasher.
• The Activated charcoal filter is not washable and cannot be regenerated,

and must be replaced approximately every 4 months of operation, or more
frequently for particularly heavy usage.

• Clean the hood using a damp cloth and a neutral liquid detergent.

The symbol  on the product or on its packaging indicates that this product 
may not be treated as household waste. Instead it shall be handed over to the 
applicable collection point for the recycling of electrical and electronic equip-
ment. By ensuring this product is disposed of correctly, you will help prevent 
potential negative consequences for the environment and human health, 
which could otherwise be caused by inappropriate waste handling of this 
product. For more detailed information about recycling of this product, please 
contact your local city office, your household waste disposal service or the 
shop where you purchased the product. 
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CHARACTERISTICS
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Components
Ref. Q.ty Product Components 
1 1 Hood Body, complete with: Controls, Light, Blower, Filters 
8 1 Directional Air Outlet grille 
9 1 Reducer Flange ø 150-120 mm 
10 1 Dumper ø150 mm 
20 1 Closing element 

Ref. Q.ty Installation Components 
12a 4 Screws 4,2 x 44,4 
12e 2 Screws 2,9 x 9,5 

 Q.ty Documentation 
 1 Instruction Manual 
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INSTALLATION
Drilling the Support surface and Fitting the Hood 

SCREW FITTING 
• The hood support surface must be 220 mm above the bottom

surface of the wall units. 
• Drill the support with a ø 4,5 mm drill bit, using the drilling

template provided. 
• Cut a hole  ø 150 mm in size on the support surface, using the

drilling template provided. 
• Fix using the 4 screws 12a (4,2 x 44,4) provided.

��
�

SNAP-ON FITTING 
• The hood can be installed either directly on the bottom surface

of the wall units using snap-on side supports. 
• Cut a fitted opening in the bottom surface of the wall unit, as

shown. 
• Insert the hood until the side supports snap into place.
• Lock in position by tightening the screws Vf from underneath

the hood. ��

���
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CLOSING ELEMENT 
• The space between the edge of the hood and the rear wall can

be closed by applying the element 20 provided, using the 
screws supplied for this purpose. 

��
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Connections 
DUCTED VERSION AIR EXHAUST SYSTEM 

When installing the ducted version, connect the hood to 
the chimney using either a flexible or rigid pipe ø 150 
or 120mm, the choice of which is left to the installer. 
To install a ø 150 pipe 
• To install the dumper 10
• Fix the pipe in position using sufficient pipe clamps

(not supplied).
To install a ø 120 pipe 
• To install a ø 120 mm air exhaust connection, insert

the reducer flange 9 on the dumper 10.
• Fix the pipe in position using sufficient pipe clamps

(not supplied).
• Remove any activated charcoal filters.

����������
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RECIRCULATION VERSION AIR OUTLET 

• Cut a hole ø 125 mm in any shelf that may be posi-
tioned over the hood.

• Insert the reducer flange 9 on the hood body outlet.
• Connect the flange to the outlet on the shelf over the

hood by using a flexible or rigid pipe ø120 mm.
• Fix the pipe in position using sufficient pipe clamps

(not supplied).
• Fix the air outlet grid 8 on the recirculation air outlet

by using the 2 screws 12e (2,9 x 9,5) provided.
• Ensure that the activated charcoal filters have been

inserted.

������
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ELECTRICAL CONNECTION 
• Connect the hood to the mains through a two-pole switch having a contact gap of at least 3

mm.
• When opening the sliding carriage for the first time after installing the hood, pull it out

briskly until it clicks.
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USE
Control panel

L Light Switches the lighting system 
on and off. 

M Motor Switches the extractor motor 
on and off. 

V Speed Sets the operating speed of 
the extractor: 
1. Low speed, used for a

continuous and silent air 
change in the presence of 
light cooking vapour. 

2. Medium speed, suitable
for most operating condi-
tions given the optimum 
treated air flow/noise 
level ratio. 

3. Maximum speed, used for
eliminating the highest 
cooking vapour emission, 
including long periods. 

L Light Switches the lighting system 
on and off. 

M Motor Switches the extractor motor 
on and off. 

V Speed Sets the operating speed of 
the extractor: 
1. Low speed, used for a

continuous and silent air 
change in the presence of 
light cooking vapour. 

2. Medium speed, suitable
for most operating condi-
tions given the optimum 
treated air flow/noise 
level ratio.

�
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MAINTENANCE
Grease filters 

CLEANING METAL SELF-SUPPORTING GREASE FILTERS 
• The filters must be cleaned every two months

of operation, or more frequently with heavy us-
age, and can be washed in a dishwasher.

• Remove the filters one at a time, after discon-
necting the relative fastening elements.

• Wash the filters, taking care not to bend them.
Allow them to dry before refitting.

• When refitting the filters, make sure that the
handle is visible on the outside.

CLEANING MULTILAYER METAL GREASE FILTERS 
• The filters must be cleaned every two months

of operation, or more frequently with heavy us-
age, and can be washed in a dishwasher.

• Release the filter retaining grill using the lateral
sliding handles.

• Remove the filter retaining clips.
• Remove and wash the filters. Allow them to dry

before refitting.
• Replace the filters on the grill, fix them in posi-

tion using the filter retaining clips and close the
filter retaining grill.

REPLACING SYNTHETIC GREASE FILTER 
• The filter is not washable and cannot be regen-

erated, and must be replaced approximately e-
very two months of use, or more frequently
with heavy usage.

• Release the filter holder frame using the lateral
sliding handles.

• Remove the fIlter retaining clips.
• Replace the saturated synthetic filter.
• Fix the new synthetic filter using the retaining

clips and close the filter holder frame.
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Activated charcoal filter (Recirculation version) 

These filters are not washable and cannot be regenerated, and 
must be replaced approximately every 4 months of operation, or 
more frequently with heavy usage.  

REPLACING THE ACTIVATED CHARCOAL FILTER 

• Remove the metal grease filters
• Remove the saturated activated charcoal filter as shown (A).
• Fit the new filters (B).
• Replace the metal grease filters.

�
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Lighting unit 
Warning: This appliance is fitted with a white LED lamp classed 
as 1M according to EN 60825-1: 1994 + A1:2002 + A2:2001 
standards; maximum optical power emitted @439nm: 7 W. Do 
not look directly at the light through optical devices (binoculars, 
magnifying glasses…). 

• For replacement contact technical support. ("To purchase con-
tact technical support")
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CONSEILS ET SUGGESTIONS
Les instructions pour l’utilisation se réfèrent aux différents modèles de cet 
appareil. Par conséquent, certaines descriptions de caractéristiques 
particulières pourraient ne pas appartenir spécifiquement à cet appareil. 

INSTALLATION
• En aucun cas le fabricant ne peut être tenu pour responsable d’éventuels

dommages dus à une installation ou à une utilisation impropre.
• La distance de sécurité minimum entre le plan de

cuisson et la hotte aspirante est de 650 mm (certains
modèles peuvent être installés à une hauteur inférieure ;
voir le paragraphe concernant les dimensions de travail
et l’installation).

• Assurez-vous que la tension de votre secteur correspond
à celle indiquée sur la plaque des données appliquée à
l’intérieur de la hotte.

• Pour les appareils de Classe I, s’assurer que l’installation électrique de votre
intérieur dispose d’une mise à la terre adéquate.
Relier l’aspirateur au conduit de cheminée avec un tube d’un diamètre minimum
de 120 mm. Le parcours des fumées doit être le plus court possible.

• Ne pas relier la hotte aspirante aux conduits de cheminée qui acheminent les
fumées de combustion (par exemple de chaudières, de cheminées, etc.).

• Si vous utilisez l’aspirateur en combinaison avec des
appareils non électriques (par ex. appareils à gaz), vous
devez garantir un degré d’aération suffisant dans la pièce,
afin d’empêcher le retour du flux des gaz de sortie. La
cuisine doit présenter une ouverture communiquant
directement vers l’extérieur pour garantir l’amenée d’air
propre. Si vous utilisez la hotte de cuisine en combinaison avec des appareils
non alimentés à l’électricité, la pression négative dans la pièce ne doit pas
dépasser 0,04 mbar afin d’éviter que la hotte ne réaspire les fumées dans la
pièce.

• Si le cordon d’alimentation est endommagé, veuillez le faire remplacer par le
fabricant ou par un service après-vente agréé pour éviter tout risque d’accident.

��
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• Si les instructions d’installation du plan de cuisson à gaz spécifient une
distance supérieure à celle indiquée ci-dessus, veuillez impérativement en
tenir compte. Toutes les normes concernant l’évacuation de l’air doivent être
respectées.

• Utiliser exclusivement des vis et des petites pièces du type adapté pour la
hotte.
Attention : toute installation des vis et des dispositifs de fixation non
conforme aux présentes instructions peut entraîner des risques de
décharges électriques.

• Brancher la hotte à l’alimentation de secteur avec un interrupteur bipolaire
ayant une ouverture des contacts d’au moins 3 mm.

UTILISATION
• Cette hotte aspirante a été conçue exclusivement pour un usage

domestique, dans le but d’éliminer les odeurs de cuisine.
• Ne jamais utiliser la hotte pour des objectifs différents de ceux pour lesquels

elle a été conçue.
• Ne jamais laisser un feu vif allumé sous la hotte lorsque celle-ci est en

fonction.
• Régler l’intensité du feu de manière à l’orienter exclusivement vers le fond

de la casserole, en vous assurant qu’il ne déborde pas sur les côtés.
• Contrôler constamment les friteuses durant leur

utilisation : l’huile surchauffée risque de s’incendier.
• Ne pas flamber des mets sous la hotte : sous risque

de provoquer un incendie.
• Cet appareil n’est pas destiné à être utilisé par des

enfants d’un âge inférieur à 8 ans, ni par des personnes dont les capacités
physiques, sensorielles ou mentales sont diminuées ou qui ont une
expérience et des connaissances insuffisantes, à moins que ces enfants ou
ces personnes ne soient attentivement surveillés et instruits sur la manière
d’utiliser cet appareil en sécurité et sur les dangers que cela comporte.
Assurez-vous que les enfants ne jouent pas avec cet appareil. Le nettoyage
et l’entretien de la part de l’utilisateur ne doivent pas être effectués par des
enfants, à moins que ce ne soit sous la surveillance d’une personne
responsable.
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• ATTENTION : les parties accessibles peuvent devenir très chaudes durant
l’utilisation des appareils de cuisson.

ENTRETIEN
• Avant d’effectuer toute opération de nettoyage et d’entretien, éteindre ou

débrancher l’appareil du secteur.
• Nettoyer et/ou remplacer les filtres après le délai indiqué (danger

d’incendie).
• Nettoyer les filtres à graisse tous les 2 mois de fonctionnement ou plus

souvent en cas d’utilisation particulièrement intense. Ces filtres peuvent être
lavés au lave-vaisselle.

• Le filtre à charbon actif ne peut être ni lavé ni régénéré et il doit être
remplacé environ tous les 4 mois de fonctionnement ou plus souvent en cas
d’utilisation particulièrement intense.

• Nettoyer la hotte avec un chiffon humide et un détergent liquide neutre.

Le symbole  marqué sur le produit ou sur son emballage indique que ce 
produit ne peut pas être éliminé comme déchet ménager normal. Lorsque ce 
produit doit être éliminé, veuillez le remettre à un centre de collecte prévu pour 
le recyclage du matériel électrique et électronique. En vous assurant que cet 
appareil est éliminé correctement, vous participez à prévenir des 
conséquences potentiellement négatives pour l'environnement et pour la 
santé, qui risqueraient de se présenter en cas d’élimination inappropriée. Pour 
toute information supplémentaire sur le recyclage de ce produit, contactez 
votre municipalité, votre déchetterie locale ou le magasin où vous avez acheté 
ce produit. 
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CARACTERISTIQUES
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Composants
Réf. Q.té Composants de Produit 
1  1  Corps Hotte équipé de:Comandes, Lumière, Groupe Ventilateur, 

Filtres
8  1 Grille en Direction Sortie Air 
9  1 Flasque de Réduction ø 150-120 mm 
10 1 Buse avec clapet 
20  1 Profil fermeture 

Réf. Q.té Composants pour l ’installation 
12a  4 Vis 4,2 x 44,4 

 Q.té Documentation 
 1 Manuel d’instructions 
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INSTALLATION
Perçage du Plan de support et Montage de la Hotte 

MONTAGE AU MOYEN DE VIS 
• Le Plan de support de la Hotte doit être monté plus en haut

de 220 mm. par rapport au Plan inférieur des Armoires mu-
rales. 

• Percer un trou de ø 4,5 mm. sur le support, en utilisant le
Gabarit de perçage fourni avec l’appareil. 

• Percer un trou de ø 150 mm. sur le Plan de support, en uti-
lisant le Gabarit de perçage fourni avec l’appareil. 

• Fixer à l’aide des 4 Vis 12a (4,2 x 44,4) fournies avec
l’appareil.  

��
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MONTAGE AVEC FIXATION PAR ENCLIQUETAGE  
• Il est possible d’installer la Hotte directement sur le plan

inférieur des Armoires murales au moyen de supports laté-
raux par encliquetage. 

• Effectuer un emboîtage sur le plan inférieur de l’Armoire
murale, comme indiqué. 

• Insérer la Hotte jusqu’à accrocher les Supports latéraux par
encliquetage.  

• Bloquer définitivement en serrant les Vis Vf depuis le bas
de la Hotte. 

��
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PROFIL DE FERMETURE 
• Il est possible de boucher l’espace entre le rebord de la

Hotte et la Paroi du fond, en appliquant le Profil 20 fourni 
avec l’appareil, à l’aide des Vis déjà prévus à cet effet. 

��
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Branchements 
SORTIE AIR VERSION ASPIRANTE 

En cas d’installation en version aspirante, brancher la 
hotte à la tuyauterie de sortie via un tube rigide ou 
flexible de ø 150 ou 120 mm, au choix de l’installateur. 
Branchement avec un tube de ø150 
• Insérer la buse avec clapet 10.
• Fixer le tube par des colliers appropriés. Le matériau

nécessaire n’est pas fourni.
Branchement avec un tube de ø120 
• Insérer le flasque de réduction 9 sur la buse avec cla-

pet 10.
• Fixer le tube par des colliers appropriés. Le matériau

nécessaire n’est pas fourni.
• Retirer les éventuels filtres anti-odeur au charbon

actif.
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SORTIE AIR VERSION FILTRANTE 

• Percer un trou de ø 125 mm. sur l’éventuelle Tablette
qui se trouve au-dessus de la Hotte.

• Insérer le flasque de réduction 9 sur la sortie du corps
de la hotte.

• Connecter la Flasque au trou de sortie sur la Tablette
qui se trouve au-dessus de la Hotte, au moyen d’un
tuyau rigide ou flexible de ø120 mm.

• Fixer le tube par des colliers appropriés. Le matériau
nécessaire n’est pas fourni.

• Fixer la Grille orientée 8 sur la sortie de l’air recyclé
à l’aide de 2 Vis 12e (2,9 x 9,5) fournies avec
l’appareil.

• S’assurer de la présence des filtres anti-odeur au
charbon actif.

������
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BRANCHEMENT ELECTRIQUE 
• Brancher  la hotte sur le secteur en interposant un interrupteur bipolaire avec ouverture des

contacts d’au moins 3 mm.
• Après avoir installé la hotte, il est indispensable pour la première fois d’ouvrir le chariot

coulissant de façon énergique, jusqu’à ce que l’on entende le déclic de fin de course.
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UTILISATION
Tableau de commande

L Lumières Allume et éteint l’éclairage. 
M Moteur Allume et éteint le moteur 

aspiration. 
V Vitesses Détermine les vitesses 

d’exploitation ainsi subdivi-
sées: 
1. Vitesse minimale, pour

un rechange d’air perma-
nent particulièrement si-
lencieux en cas de faibles
vapeurs de cuisson.

2. Vitesse moyenne pour la
plupart des conditions
d’utilisation, étant donné
le rapport optimal entre
débit d’air traité et niveau
sonore.

3. Vitesse maximum, pour
faire face aux émissions
maximum de vapeur de
cuisson, même pendant
des temps prolongés.

L Lumières Allume et éteint l’éclairage. 
M Moteur Allume et éteint le moteur 

aspiration. 
V Vitesses Détermine les vitesses 

d’exploitation ainsi subdivi-
sées: 
1. Vitesse minimale, pour

un rechange d’air perma-
nent particulièrement si-
lencieux en cas de faibles
vapeurs de cuisson.

2. Vitesse moyenne pour la
plupart des conditions
d’utilisation, étant donné
le rapport optimal entre
débit d’air traité et niveau
sonore.

�
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ENTRETIEN
Filtres anti-graisse 

NETTOYAGE FILTRES ANTI-GRAISSE MÉTALLIQUES AUTOPORTEURS 
• Lavables au lave-vaisselle, ils doivent être

lavés tous les deux mois ou plus fréquem-
ment en cas d’utilisation intense.

• Retirer les Filtres l’un après l’autre, en in-
tervenant sur les dispositifs d’accrochage
spécialement prévus.

• Laver les Filtres en évitant de les plier, puis
laisser sécher avant de les remonter.

• Remonter les filtres en veillant à ce que la
Poignée soit maintenue vers la partie visi-
ble externe.

NETTOYAGE FILTRES ANTI-GRAISSE METALLIQUES MULTICOUCHE 
• Lavables au lave-vaisselle, ils doivent être

lavés environ tous les deux mois
d’utilisation ou plus fréquemment pour une
utilisation très intense.

• Décrocher la grille porte-filtres en agissant
sur les poignées glissantes latérales prévues
à cet effet.

• Retirer les arrêts de filtres au raz.
• Retirer et laver les filtres, les laisser sécher

avant de les remonter.
• Les remonter sur la grille porte-filtres en les

fixant avec les arrêts de filtre au raz et re-
fermer la grille porte-filtres.

REMPLACEMENT FILTRE ANTI-GRAISSE SYNTHÉTIQUE 
• Il n’est pas lavable ni régénérable; le rem-

placer au moins tous les deux mois
d’utilisation ou plus fréquemment en cas
d’utilisation intense.

• Décrocher le châssis porte-filtre en agissant
sur les poignées latérales glissantes prévues
à cet effet.

• Retirer les arrêts de filtre au raz.
• Remplacer le filtre synthétique saturé.
• Fixer le nouveau filtre synthétique avec les

arrêts de filtre au raz et refermer le châssis
porte-filtre.
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Filtre anti-odeur (Version filtrante) 

Il ne sont pas lavables ni régénérables, il faut les remplacer au 
moins tous les 4 mois d’emploi ou plus fréquemment en cas 
d’emploi particulièrement intense. 

REMPLACEMENT FILTRE AU CHARBON ACTIF 

•  Retirer les filtres anti-graisse métalliques. 
•  Retirer les filtres anti-odeur au charbon actif saturés, comme 

indiqué (A). 
• Monter les nouveaux filtres (B). 
•  Remonter le filtres anti-graisse métalliques.
 

�

�

Éclairage
Attention : Cet appareil est doté d’une lumière LED blanche de 
classe 1M conformément à la norme EN 60825-1: 1994 + 
A1:2002 + A2:2001 : puissance optique maximum émise à 
439nm : 7 W. Ne pas observer directement avec des instruments 
optiques (jumelles, lentilles grossissantes…) 
 
• Pour le remplacement, contacter le Service après-vente. 

(« Pour l’achat, s’adresser au service après-vente »). 
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ADVIEZEN EN SUGGESTIES
De gebruiksaanwijzingen hebben betrekking op verschillende modellen van dit 
apparaat. Mogelijk vindt u dan ook beschrijvingen van aparte kenmerken die 
niet over uw specifieke apparaat gaan. 

INSTALLATIE
• De fabrikant is niet aansprakelijk voor eventuele schade als gevolg van een

onjuiste installatie of oneigenlijk gebruik.
• De minimale veiligheidsafstand tussen de kookplaat en

de afzuigkap is 650 mm (sommige modellen kunnen op
een kleinere afstand worden geïnstalleerd; zie de
paragraaf over de werkafmetingen en de installatie).

• Controleer of de netspanning overeenstemt met de
spanning die op het typeplaatje aan de binnenkant van
de afzuigkap staat vermeld.

• Controleer voor apparaten van klasse I of het elektriciteitsnet in uw woning over
een goede aarding beschikt.
Sluit de afzuiginrichting op het rookkanaal aan met een pijp met een minimale
diameter van 120 mm. De rook moet een zo kort mogelijk traject afleggen.

• Sluit de afzuigkap niet op rookkanalen aan die
verbrandingsgassen afvoeren (bijv. van
verwarmingsketels, open haarden, enz.).

• Als de afzuiginrichting in combinatie met niet-
elektrische apparaten wordt gebruikt (bijv.
gasapparaten), moet het vertrek voldoende
geventileerd zijn om te voorkomen dat de uitgestoten
gassen terugstromen. De keuken dient over een
opening te beschikken die direct in verbinding staat met de buitenlucht om de
toevoer van schone lucht te garanderen. Wanneer de afzuigkap in combinatie
met niet-elektrische apparaten wordt gebruikt, mag de onderdruk in het vertrek
niet groter zijn dan 0,04 mbar om te voorkomen dat de damp opnieuw door de
afzuigkap in het vertrek gezogen wordt.

• Een beschadigd netsnoer moet door de producent of de technische
servicedienst worden gerepareerd om elk risico te vermijden.

��
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• Als de installatievoorschriften van de gaskookplaat bepalen dat een grotere
afstand in acht moet worden genomen dan hierboven is aangegeven, dan
moet daar rekening mee worden gehouden. Alle regels voor de luchtafvoer
moeten in acht worden genomen.

• Gebruik alleen schroeven en kleine onderdelen die geschikt zijn voor de
afzuigkap.
Waarschuwing: indien de schroeven en bevestigingssystemen niet volgens
deze aanwijzingen worden geïnstalleerd, bestaat het gevaar voor elektrische
schokken.

• Sluit de afzuigkap op het elektriciteitsnet aan met een tweepolige schakelaar
met een afstand tussen de contacten van minstens 3 mm.

GEBRUIK
• De afzuigkap is uitsluitend bedoeld voor huishoudelijk gebruik om

kookgeuren te verwijderen.
• Gebruik de afzuigkap nooit voor andere doeleinden dan waarvoor hij

bedoeld is.
• Laat nooit hoog brandende branders onbedekt onder een werkende

afzuigkap.
• Regel de vlammen altijd zo dat ze niet langs de pannen omhoogkomen.
• Controleer frituurpannen tijdens het gebruik: de

oververhitte olie zou vlam kunnen vatten.
• Er mag niet onder de afzuigkap geflambeerd

worden: brandgevaar.
• Het apparaat mag worden gebruikt door kinderen

ouder dan 8 jaar en door personen met een
lichamelijke, zintuiglijke of geestelijke beperking of met onvoldoende
ervaring en kennis, mits ze onder toezicht staan en goed geïnstrueerd zijn
over een veilig gebruik van het apparaat en de gevaren die ermee
samenhangen. Zorg ervoor dat kinderen niet met het apparaat spelen.
Reiniging en onderhoud door de gebruiker mogen niet door kinderen worden
uitgevoerd, tenzij ze onder toezicht staan.
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• “ LET OP: tijdens het gebruik van de kooktoestellen kunnen de toegankelijke
delen erg heet worden ”.

ONDERHOUD
• Schakel het apparaat uit of koppel het los van het elektriciteitsnet alvorens

reinigings- of onderhoudswerkzaamheden uit te voeren.
• De filters reinigen en/vervangen na de aangegeven tijdsperiode

(brandgevaar).
• De vetfilters moeten om de 2 maanden worden schoongemaakt, of vaker bij

zeer intensief gebruik. Ze kunnen in de afwasmachine worden gewassen.
• Het actieve koolstoffilter is niet afwasbaar of regenereerbaar en moeten

ongeveer om de 4 maanden worden vervangen, of vaker bij zeer intensief
gebruik.

• Maak de afzuigkap schoon met een vochtige doek en een mild vloeibaar
schoonmaakmiddel.

Het symbool   op het product of op de verpakking wijst erop dat dit product 
niet als huishoudafval mag worden behandeld. Het moet echter naar een 
speciaal verzamelcentrum worden gebracht waar elektrische en elektronische 
apparatuur wordt gerecycled. Als u ervoor zorgt dat dit product op de correcte 
manier wordt verwijderd, voorkomt u mogelijk voor mens en milieu negatieve 
gevolgen die zich zouden kunnen voordoen in geval van verkeerde 
afvalbehandeling. Neem voor meer details over het recyclen van dit product 
contact op met uw gemeente, de plaatselijke vuilophaaldienst of de winkel 
waar u het product hebt gekocht. 
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EIGENSCHAPPEN
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Onderdelen
Ref.  Productonderdelen 
1  1 Wasemkap compleet met:Bedieningen, Licht, Ventilatorgroep, Fil-

ters 
8 1 Richtingrooster luchtuitlaat 
9  1 Reductieflens ø 150-120 mm 
10 1 Toom met Klep 
20  1  Sluitprofiel 

Ref.  Installatieonderdelen 
12a  4 Schroeven 4,2 x 44,4 

Documentatie
 1 Gebruiksaanwijzing 
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INSTALLATIE
Boren van gaten in draagvlak en montage kap 

MONTAGE MET SCHROEVEN 
• Het draagvlak van de kap moet 220 mm hoger zijn dan het on-

dervlak van de hangkastjes.
• Boor een gat van ø 4,5 mm in de drager met behulp van de bij-

geleverde boormal.
• Boor een gat van ø 150 mm in het draagvlak met behulp van de

bijgeleverde boormal.
• Bevestig met de 4 bijgeleverde schroeven 12a (4,2 x 44,4).

��
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MONTAGE MET KLIKBEVESTIGING 
• De kap kan rechtstreeks op het ondervlak van de hangkastjes

worden geinstalleerd met zijsteunen met klikbevestiging.
• Boor gaten in de ondervlakken van de hangkastjes, zoals aan-

gegeven.
• Plaats de kap tot deze vasthaakt op de zijsteunen met klikbe-

vestiging.
• Blokkeer het geheel door de schroeven Vf  vanaf de onderkant

van de kap vast te draaien.
��
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SLUITPROFIEL
• De ruimte tussen de rand van de kap en de achterwand kan

worden afgesloten met behulp van het bijgeleverde profiel 20
met de voor dit doel reeds aanwezige schroeven.

��
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Aansluitingen 
LUCHTUITLAAT AFZUIGVERSIE 

Bij installatie in afzuigversie, moet u de wasemkap met 
de uitlaatleiding verbinden door middel van een starre 
of buigzame leiding van ø 150 of 120 mm, naar keuze 
van de installateur. 
Leiding van ø150 
• De Toom met Klep 10 worden aangebracht.
• Zet de leiding vast met geschikt leidingklemmen.

Het benodigde materiaal wordt niet bij de wasemkap
geleverd.

Leiding van ø120
• Voor verbinding met een leiding van ø120 mm, moet

de reductieflens 9 op de Toom met Klep 10 worden
aangebracht.

• Zet de leiding vast met geschikt leidingklemmen.
Het benodigde materiaal wordt niet bij de wasemkap
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LUCHTUITLAAT FILTERVERSIE
• Boor een gat van ø 125 mm in de eventuele plank

boven de kap.
• Breng de reductieflens 9 op de uitlaat van de wasem-

kap aan.
• Verbind de flens met de uitlaatopening op de plank

boven de kap met behulp van een starre of flexibele
leiding van ø120 mm.

• Zet de leiding vast met geschikte leidingklemmen.
Het benodigde materiaal wordt niet bij de wasemkap
geleverd.

• Bevestig het richtingsrooster 8 op de uitlaat van de
gerecirculeerde lucht met 2 van de bijgeleverde
schroeven 12e  (2,9 x 9,5).

• Verzeker u ervan dat het geurfilter met actieve
koolstof geïnstalleerd is.
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ELEKTRISCHE AANSLUITINGETTRICA 
• Sluit de wasemkap aan op de netspanning  met een tweepolige schakelaar ertussen met een

opening tussen de contacten van tenminste 3 mm.
• Nadat u de kap geïnstalleerd heeft, moet u het uitschuifbare gedeelte de eerste keer met

kracht naar buiten trekken tot het niet verder kan en u een klik hoort.
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GEBRUIK
Bedieningspaneel

L Lichten Hiermee schakelt u de erlich-
ting aan en uit. 

M Motor Hiermee schakelt u de af-
zuigmotor aan en uit. 

V Snelheid Instelling van de werkings-
snelheid:  

  1. Minimumsnelheid, ge-
schikt voor een continue 
en zeer stille luchtverver-
sing, als er weinig kook-
dampen zijn. 

  2. Gemiddelde snelheid, 
geschikt voor de meeste 
gebruiksomstandigheden, 
gezien de uitstekende 
verhouding tussen de 
hoeveelheid behandelde 
lucht en het geluidsni-
veau. 

  3. Maximumsnelheid, ge-
schikt om de grootste 
kookdampen tegen te 
gaan, ook voor langere 
tijd. 

L Lichten Hiermee schakelt u de erlich-
ting aan en uit. 

M Motor Hiermee schakelt u de af-
zuigmotor aan en uit. 

V Snelheid Instelling van de werkings-
snelheid:  

  1. Minimumsnelheid, ge-
schikt voor een continue 
en zeer stille luchtverver-
sing, als er weinig kook-
dampen zijn. 

  2. Gemiddelde snelheid, ge-
schikt voor de meeste ge-
bruiksomstandigheden, 
gezien de uitstekende 
verhouding tussen de 
hoeveelheid behandelde 
lucht en het geluidsni-
veau. 
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ONDERHOUD
Vetfilters

REINIGING VAN DE ZELFDRAGENDE METALEN VETFILTERS 
• De filters moeten eens in de 2 maanden of, 

bij bijzonder intensief gebruik, vaker gerei-
nigd worden, en kunnen ook in de afwas-
machine worden afgewassen. 

• Verwijder de filters één voor één door de 
bevestigingen los te maken. 

• Was de filters en vermijd hierbij ze te bui-
gen, en laat ze drogen alvorens ze terug te 
plaatsen. 

• Plaats de vetfilters terug en let er hierbij op 
dat de handgreep zichtbaar blijft. 

REINIGING VAN DE UIT MEERDERE LAGEN BESTAANDE METALEN VETFILTERS 
• De filters moeten eens in de 2 maanden of, 

bij bijzonder intensief gebruik, vaker gerei-
nigd worden, en kunnen ook in de afwas-
machine worden afgewassen. 

• Haak het filterdraagrooster los met behulp 
van de hiervoor bestemde verschuifbare 
handgrepen aan de zijkant. 

• Verwijder de filterstops van metaaldraad. 
• Verwijder en was de filters, laat ze drogen 

alvorens ze weer terug te plaatsen. 
• Monteer de filters op het draagrooster en 

zet ze vast met de filterstops van metaal-
draad en sluit het filterdraagrooster. 

VERVANGING SYNTHETISCH VETFILTER 
• Het filter kan niet gewassen en niet gerege-

nereerd worden en dient bij gebruik van de 
kap tenminste eens in de 2 maanden of, bij 
bijzonder intensief gebruik, vaker te wor-
den vervangen. 

• Haak het filterdraagframe los met behulp 
van de hiervoor bestemde verschuifbare 
handgrepen aan de zijkant. 

• Verwijder de filterstops van metaaldraad. 
• Vervang het verzadigde synthetische filter. 
• Zet het nieuwe synthetische filter vast met 

de filterstops van metaaldraad en sluit het 
filterdraagframe.
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Geurfilter (filterversie) 
De filters kunnen niet gewassen en niet geregenereerd worden en 
dienen bij gebruik van de kap tenminste eens in de 4 maanden of, 
bij bijzonder intensief gebruik, vaker te worden vervangen.  

VERVANGING FILTER MET ACTIEVE KOOLSTOF 
• Verwijder de vetfilters.
• Verwijder de verzadigde geurfilters met actieve koolstof, zoals

aangegeven (A).
• Monteer de nieuwe filters (B).
• Plaats de vetfilters terug.

�

�

Verlichting
Let op: dit apparaat is voorzien van een wit ledlampje van de 
klasse 1 M volgens de norm EN 60825-1: 1994 + A1:2002 + 
A2:2001; maximaal uitgestraald optisch vermogen bij 439 nm: 
7 W. niet direct met optische instrumenten (verrekijker, ver-
grootglas…) waarnemen. 

• Neem voor de vervanging contact op met de klantenservice.
(‘Wend u voor de aankoop tot de klantenservice’).
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CONSIGLI E SUGGERIMENTI
 Le Istruzioni per l’uso si riferiscono ai diversi modelli di questo apparecchio. 

Pertanto, si potrebbero trovare descrizioni di singole caratteristiche che non 
appartengono al proprio apparecchio specifico. 

INSTALLAZIONE
• Il fabbricante non potrà ritenersi responsabile per eventuali danni risultanti 

da un’installazione o utilizzazione impropria. 
• La distanza minima di sicurezza tra il piano cottura 

e la cappa aspirante è di 650 mm (alcuni modelli 
possono essere installati a un’altezza inferiore; 
vedere il paragrafo relativo alle dimensioni di lavoro 
e all'installazione). 

• Controllare che la tensione di rete corrisponda a 
quella indicata sulla targa dati applicata all’interno 
della cappa. 

• Per gli apparecchi di Classe I, controllare che la rete di alimentazione 
domestica disponga di un adeguato collegamento a massa. 

 Collegare l'aspiratore al condotto dei fumi mediante un tubo con diametro 
minimo di 120 mm. Il percorso dei fumi deve essere il più corto possibile.

• Non collegare la cappa aspirante ai condotti fumari che trasportano fumi di 
combustione (per es. caldaie, camini ecc.). 

• Se l’aspiratore è utilizzato in combinazione con 
apparecchi non elettrici (per es. apparecchi a gas), 
deve essere garantito un sufficiente grado di 
aerazione nel locale per impedire il ritorno di flusso 
dei gas di scarico. La cucina deve avere un'apertura 
comunicante direttamente con l'esterno per garantire 
l'afflusso di aria pulita. Quando la cappa per cucina è utilizzata in 
combinazione con apparecchi non alimentati dalla corrente elettrica, la 
pressione negativa nel locale non deve superare 0,04 mbar per evitare che i 
fumi vengano riaspirati nel locale dalla cappa.

• In caso di danneggiamento del cavo di alimentazione, occorre farlo sostituire 
dal produttore o dal reparto di assistenza tecnica per evitare qualsiasi 
rischio.
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• Se le istruzioni di installazione del piano cottura a gas specificano una 
distanza maggiore di quella sopra indicata, è necessario tenerne conto. 
Devono essere rispettate tutte le normative riguardanti lo scarico dell'aria. 

• Usare solo viti e minuteria di tipo idoneo per la cappa.  
Avvertenza: la mancata installazione delle viti o dei dispositivi di fissaggio in 
conformità alle presenti istruzioni può comportare rischi di scosse elettriche. 

• Collegare la cappa all'alimentazione di rete mediante un interruttore bipolare 
con distanza tra i contatti di almeno 3 mm. 

USO
• La cappa aspirante è progettata esclusivamente per l’uso domestico allo 

scopo di eliminare gli odori dalla cucina. 
• Non usare mai la cappa per scopi diversi da quelli per cui è stata progettata. 
• Non lasciare mai fiamme alte sotto la cappa quando è in funzione. 
• Regolare l'intensità della fiamma in modo da dirigerla esclusivamente verso 

il fondo del recipiente di cottura, assicurandosi che non ne avvolga i lati. 
• Le friggitrici devono essere costantemente 

controllate durante l’uso: l’olio surriscaldato 
potrebbe incendiarsi.

• Non cuocere al flambé sotto la cappa: si potrebbe 
sviluppare un incendio. 

• Questo apparecchio può essere utilizzato da 
bambini di età non inferiore a 8 anni e da persone con ridotte capacità psico-
fisico-sensoriali o con esperienza e conoscenze insufficienti, purché 
attentamente sorvegliati e istruiti su come utilizzare in modo sicuro 
l'apparecchio e sui pericoli che ciò comporta. Assicurarsi che i bambini non 
giochino con l'apparecchio. Pulizia e manutenzione da parte dell'utente non 
devono essere effettuate da bambini, a meno che non siano sorvegliati. 
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• “ ATTENZIONE: le parti accessibili possono diventare molto calde durante
l’uso degli apparecchi di cottura ”.

MANUTENZIONE
• Spegnere o scollegare l’apparecchio dalla rete di alimentazione prima di

qualunque operazione di pulizia o manutenzione.
• Pulire e/o sostituire i filtri dopo il periodo di tempo specificato (pericolo di

incendio).
• I filtri antigrasso devono essere puliti ogni 2 mesi di funzionamento o più

frequentemente in caso di utilizzo molto intenso e possono essere lavati in
lavastoviglie.

• Il filtro al carbone attivo non è lavabile né è rigenerabile e deve essere
sostituito ogni 4 mesi di funzionamento circa o più frequentemente in caso di
utilizzo molto intenso.

• Pulire la cappa utilizzando un panno umido e un detergente liquido neutro.

Il simbolo   sul prodotto o sulla sua confezione indica che il prodotto non 
può essere smaltito come un normale rifiuto domestico. Il prodotto da smaltire 
deve essere conferito presso un apposito centro di raccolta per il riciclaggio 
dei componenti elettrici ed elettronici. Assicurandosi che questo prodotto sia 
smaltito correttamente, si contribuirà a prevenire potenziali conseguenze 
negative per l’ambiente e per la salute che potrebbero altrimenti derivare dal 
suo smaltimento inadeguato. Per informazioni più dettagliate sul riciclaggio di 
questo prodotto, contattare il Comune, il servizio locale di smaltimento rifiuti 
oppure il negozio dove è stato acquistato il prodotto. 
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CARATTERISTICHE
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Componenti
Rif. Q.tà Componenti di Prodotto 
1 1 Corpo Cappa completo di: Comandi, Luce, Gruppo Ventilatore, 

Filtri
8  1 Griglia direzionata Uscita Aria 
9 1 Flangia di riduzione ø 150-120 mm 
10 1 Flangia con valvola 
20 1 Profilo chiusura 

Rif. Q.tà Componenti di Installazione 
12a 4 Viti 4,2 x 44,4 
12e 2 Viti 2,9 x 9,5 

 Q.tà Documentazione 
 1 Libretto Istruzioni 
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INSTALLAZIONE
Foratura Piano di supporto e Montaggio Cappa 

MONTAGGIO CON VITI 

• Il Piano di supporto della Cappa deve essere rientrante di 220 
mm dal Piano inferiore dei Pensili. 

• Forare ø 4,5 mm il supporto utilizzando la Dima di foratura in 
dotazione. 

•  Praticare un foro ø 150 mm sul Piano di supporto, utilizzando 
la Dima di foratura in dotazione. 

•  Fissare con 4 Viti 12a (4,2 x 44,4) in dotazione. 

��
�

MONTAGGIO CON FISSAGGIO A SCATTO  
• La Cappa può essere installata direttamente sul piano inferiore 

dei Pensili con i Supporti laterali a scatto. 
• Praticare un incasso sul piano inferiore del Pensile, come indi-

cato. 
• Inserire la Cappa fino ad agganciare i Supporti laterali a scatto. 
• Bloccare definitivamente serrando le Viti Vf dal sotto della 

Cappa. 
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PROFILO DI CHIUSURA 

• Lo spazio tra il bordo della Cappa e la Parete di fondo può es-
sere chiuso applicando il Profilo 20 in dotazione con le Viti già 
predisposte a questo scopo. 

 ��
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Connessioni

USCITA ARIA VERSIONE ASPIRANTE 
Per installazione in Versione Aspirante collegare la 
Cappa alla tubazione di uscita per mezzo di un tubo 
rigido o flessibile di ø150 o 120 mm, la cui scelta è la-
sciata all'installatore. 
Collegamento tubo ø 150 
• Inserire la Flangia ø 150 10 sull’Uscita del Corpo

Cappa.
• Fissare il tubo con adeguate fascette stringitubo. Il

materiale occorrente non è in dotazione.
Collegamento tubo ø 120 
• Per collegamento con tubo ø120 mm, inserire la

Flangia di riduzione 9 sulla flangia ø 150 10 prece-
dentemente installata.

• Fissare il tubo con adeguate fascette stringitubo. Il
materiale occorrente non è in dotazione.

• In ambedue i casi, togliere eventuali Filtri Antiodore
al Carbone attivo.

����������
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USCITA ARIA VERSIONE FILTRANTE 
• Praticare un foro ø 125 mm sull’eventuale Mensola

soprastante la Cappa.
• Inserire la Flangia di riduzione 9 sull’uscita del Cor-

po Cappa.
• Collegare la Flangia al foro di uscita sulla Mensola

soprastante la Cappa con un tubo rigido o flessibile di
ø120 mm.

• Fissare il tubo con adeguate fascette stringitubo. Il
materiale occorrente non è in dotazione.

• Fissare la Griglia direzionata 8 sull’uscita con 2 Viti
12e (2,9 x 9,5) in dotazione.

• Assicurarsi della presenza dei Filtri antiodore al Car-
bone attivo.

������
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CONNESSIONE ELETTRICA 
• Collegare la Cappa all’Alimentazione di Rete interponendo un Interruttore bipolare con a-

pertura dei contatti di almeno 3 mm.
• Dopo aver installato la cappa è necessario per la prima volta aprire il carrello scorrevole e-

nergicamente fino a sentire lo scatto di fine corsa.
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USO
Quadro comandi

L Luci Accende e spegne l’Impianto 
di Illuminazione. 

M Motore  Accende e spegne il motore 
Aspirazione. 

V Velocità  Determina la velocità di e-
sercizio: 

  1. Velocità minima, adatta 
ad un ricambio d’aria 
continuo particolarmente 
silenzioso, in presenza di 
pochi vapori di cottura. 

  2. Velocità media, adatta 
alla maggior parte delle 
condizioni d’uso, dato 
l’ottimo rapporto tra por-
tata d’aria trattata e livel-
lo sonoro. 

  3. Velocità massima, adatta 
a fronteggiare le massime 
emissioni di vapore di 
cottura, anche per tempi 
prolungati. 

L Luci Accende e spegne l’Impianto 
di Illuminazione. 

M Motore  Accende e spegne il motore 
Aspirazione. 

V Velocità  Determina la velocità di e-
sercizio: 

  1. Velocità minima, adatta 
ad un ricambio d’aria 
continuo particolarmente 
silenzioso, in presenza di 
pochi vapori di cottura. 

  2. Velocità media, adatta alla 
maggior parte delle con-
dizioni d’uso, dato 
l’ottimo rapporto tra por-
tata d’aria trattata e livello 
sonoro. 
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MANUTENZIONE
Filtri antigrasso 

PULIZIA FILTRI ANTIGRASSO METALLICI AUTOPORTANTI 
• Sono lavabili in lavastoviglie, e necessitano di 

essere lavati ogni 2 mesi circa di utilizzo o più 
frequentemente, per un uso particolarmente in-
tenso. 

• Togliere i Filtri uno alla volta, agendo sugli ap-
positi agganci. 

• Lavare i Filtri evitando di piegarli, e lasciarli 
asciugare prima di rimontarli. 

• Rimontarli facendo attenzione a mantenere la 
Maniglia verso la parte visibile esterna. 

PULIZIA FILTRI ANTIGRASSO METALLICI MULTISTRATO 
• Sono lavabili in lavastoviglie, e necessitano di 

essere lavati ogni 2 mesi circa di utilizzo o più 
frequentemente, per un uso particolarmente in-
tenso. 

• Sganciare la Griglia portafiltri agendo sulle ap-
posite Maniglie scorrevoli laterali. 

• Togliere i Fermafiltri a filo. 
• Rimuovere e lavare i Filtri, lasciandoli  asciuga-

re prima di rimontarli. 
• Rimontarli sulla Griglia portafiltri fissandoli 

con i Fermafiltri a filo e richiudere la Griglia 
portafiltri. 

SOSTITUZIONE FILTRO ANTIGRASSO SINTETICO 
• Non è lavabile e non è rigenerabile, va sostitui-

to ogni 2 mesi circa di utilizzo o più frequente-
mente, per un uso particolarmente intenso. 

• Sganciare il Telaio portafiltro agendo sulle ap-
posite Maniglie scorrevoli laterali. 

• Togliere i Fermafiltro a filo. 
• Sostituire il Filtro sintetico saturo. 
• Fissare il nuovo Filtro sintetico con i Fermafil-

tro a filo e richiudere il Telaio portafiltro.
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Filtri antiodore al Carbone attivo (Versione Filtrante) 
Il Filtro antiodore al Carbone attivo non è lavabile e non è rigene-
rabile, va sostituito ogni 4 mesi circa di utilizzo o più frequente-
mente, per un uso particolarmente intenso. 

SOSTITUZIONE

• Togliere i Filtri antigrasso.
• Rimuovere i Filtri antiodore al Carbone attivo saturi, come in-

dicato (A).
• Montare i nuovi Filtri, come indicato (B).
• Rimontare i Filtri antigrasso.

�
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Illuminazione 
Attenzione: Questo apparecchio è provvisto di una luce LED 
bianca di classe 1M secondo la norma EN 60825-1: 1994 + 
A1:2002 + A2:2001; massima potenza ottica emessa@439nm: 
7 W. Non osservare direttamente con strumenti ottici (binocolo, 
lente d’ingrandimento….). 

• Per la sostituzione contattare l’Assistenza Tecnica. ("Per l'ac-
quisto rivolgersi all'assistenza tecnica").
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CONSEJOS Y SUGERENCIAS 
 Las instrucciones de uso se aplican a varios modelos de este aparato. Por lo tanto, 

usted puede encontrar descripciones de características individuales que no 
pertenecen a su aparato en concreto. 

INSTALACIÓN
• El fabricante no se hace responsable de los daños provocados por una instalación 

o uso indebido. 
• La distancia mínima de seguridad entre el plano de 

cocción y la campana extractora es de 650 mm 
(algunos modelos pueden ser instalados a una altura 
inferior; véase el párrafo relativo a las dimensiones de 
trabajo y la instalación). 

• Compruebe que la tensión de alimentación corresponda 
a la indicada en la placa de datos colocada en el interior 
de la campana. 

• Para los aparatos de Clase I, compruebe que la red 
eléctrica doméstica tenga una conexión a tierra adecuada. 

 Conecte la campana extractora al conducto de humo a través de un tubo con un 
diámetro mínimo de 120 mm. La trayectoria del humo debe ser lo más corta 
posible.

• No conecte la campana extractora a los conductos de humo que transportan humo 
de combustión (ej. calderas, chimeneas, etc.). 

• Si la campana extractora se utiliza en combinación con 
aparatos no eléctricos (por ejemplo, aparatos de gas), 
debe garantizarse un grado suficiente de ventilación en el 
recinto para evitar el retorno del flujo de los gases de 
escape. La cocina debe tener una abertura comunicante 
directamente con el exterior para asegurar la entrada de 
aire fresco. Cuando se utiliza la campana para cocina en 
combinación con aparatos no alimentados por corriente eléctrica, la presión 
negativa en el recinto no debe superar los 0,04 mbar para evitar que el humo sea 
reaspirado en el recinto por la campana.  

• En caso de daños en el cable de alimentación, éste debe ser sustituido por el 
fabricante o el departamento de servicio para evitar cualquier riesgo.  

 

��
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• Si las instrucciones de instalación del plano de cocción de gas especifican una 
distancia mayor de la indicada anteriormente, es necesario tenerlo en cuenta. Se 
tienen que respetar todas las normativas con respecto a la descarga del aire. 

• Utilizar sólo los tornillos y accesorios metálicos de un tipo adecuado para la 
campana.
Advertencia: No instalar tornillos o sujetadores de acuerdo con estas instrucciones 
puede provocar descargas eléctricas. 

• Conectar la campana a la alimentación de red interponiendo un interruptor bipolar 
con distancia entre los contactos de por lo menos 3 mm. 

USO
• La campana extractora está diseñada exclusivamente para uso doméstico, para 

eliminar los olores de la cocina. 
• Nunca utilice la campana para fines distintos de aquellos para los que fue diseñada. 
• No deje nunca llamas altas bajo la campana cuando está en funcionamiento. 
• Ajuste la intensidad de la llama para dirigirla sólo a la parte inferior del recipiente de 

cocción, asegurándose de que no llegue a los lados. 
• Las freidoras deben ser controladas continuamente 

durante su uso: el aceite recalentado puede 
incendiarse.

• No realice flambeados bajo la campana: se podría 
producir un incendio. 

• Este aparato puede ser usado por niños de edad no 
inferior a 8 años y por personas con reducidas capacidades psicológicas, físicas y 
sensoriales o con experiencia o conocimiento inadecuados, siempre que estén 
cuidadosamente supervisados e instruidos sobre cómo utilizar de forma segura el 
equipo y los peligros que esto implica. Asegúrese de que los niños no jueguen con 
el aparato. La limpieza y mantenimiento por parte del usuario no deben ser 
realizados por los niños, a menos que sean supervisados. 
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• “ ATENCIÓN: las partes accesibles pueden calentarse mucho durante el uso de 
aparatos de cocción. 

MANTENIMIENTO
• Apague o desconecte el aparato de la red eléctrica antes de cualquier operación de 

limpieza o mantenimiento. 
• Limpie y/o reemplace los filtros después del período de tiempo especificado (peligro 

de incendio). 
• Los filtros de grasa deben limpiarse cada 2 meses de operación, o con

mayor frecuencia si se utilizan muy frecuentemente y se pueden lavar en el 
lavavajillas.

• El filtro de carbón activo no se puede lavar ni regenerar, y se debe cambiar cada 4 
meses de funcionamiento aproximadamente, o con mayor frecuencia si se utiliza 
muy frecuentemente. 

• Limpie la campana con un paño húmedo y un detergente líquido suave. 

El símbolo   en el producto o en el embalaje indica que el producto no se debe 
considerar un desecho doméstico normal. El producto a eliminar se debe llevar a un 
centro de recogida apropiado para el reciclado de equipos eléctricos y electrónicos. 
Mediante la eliminación de este producto de manera apropiada, se contribuye a evitar 
consecuencias negativas para el medio ambiente y para la salud, que pudieran 
derivarse de una eliminación inadecuada del producto. Para obtener informaciones 
más detalladas sobre el reciclaje de este producto, ponerse en contacto con el 
ayuntamiento, el servicio local de eliminación de desechos o la tienda donde se 
compró el producto. 
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CARACTERÍSTICAS
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Componentes
Ref. Cant. Componentes del producto 
1 1 Cuerpo campana dotado con: mandos, luz, grupo de ventilación, 

filtros. 
8  1  Rejilla orientada salida del aire 
9 1 Brida de reducción ø 150-120 mm 
10 1 Arandela con válvula 
20 1 Perfil de cierre 

Ref. Cant. Componentes de instalación 
12a 4 Tornillos 4,2 x 44,4 

 Cant. Documentación 
1 Manual de instrucciones 
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INSTALACIÓN
Taladrado de la superficie de soporte y montaje de la campana 

MONTAJE CON TORNILLOS 
• La superficie de soporte de la campana debe encontrarse 220 

mm por encima de la superficie inferior del mueble colgante. 
• Taladrar ø 4,5 mm el soporte utilizando la plantilla de perfora-

ción suministrada en dotación. 
• Hacer un orificio ø 155 mm en la superficie de soporte, usando 

la plantilla de perforación suministrada en dotación. 
• Fijar con los 4 tornillos 12a (4,2 x 44,4) en dotación. 
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MONTAJE CON FIJACIÓN A PRESIÓN 
• La campana se puede instalar directamente en la superfi-

cie inferior del mueble colgante mediante los soportes la-
terales a presión. 

• Efectuar una ranura en la superficie inferior del mueble 
colgante, de la manera indicada. 

• Introducir la campana hasta que se enganche con los so-
portes laterales a presión. 

• Bloquear definitivamente mediante los tornillos Vf desde 
la parte inferior de la campana. 
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PERFIL DE CIERRE 
• El espacio entre el borde de la campana y la pared de fondo se 

puede cerrar aplicando el perfil 20 en dotación con los tornillos 
ya predispuestos para este objeto.
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Conexiones 
SALIDA DEL AIRE VERSION ASPIRANTE 

Para instalar la campana en versión aspirante conectarla 
a la tubería de salida mediante un tubo rígido ó flexible 
de  150 ó 120 mm, cuya elección se deja al instalador. 
Conexión mediante tubo de Ø 150 
• Insertar la arandela Ø 150 10 en la salida del cuerpo 

de la campana. 
• Sujetar el tubo con unas fajillas. El material necesario 

no está incluído en la dotación. 
Conexión mediante tubo de Ø 120 
• Para conectarla mediante un tubo de  Ø 120 mm, in-

sertar la arandela de reducción 9 en la arandela Ø 150  
10 que hemos colocado antes. 

• Sujetar el tubo con unas fajillas. El material necesario 
no está incluído en la dotación. 

• En los dos casos, quitar el filtro antiolor al cabón ac-
tivado si estubiera colocado. 

 

����������

��

��



 
SALIDA DEL AIRE VERSIÓN FILTRANTE 

• Realizar un orificio de ø 125 mm en la repisa de en-
cima de la campana. 

• Introducir la brida de reducción 9 en la salida del 
cuerpo de la campana. 

• Conectar la salida del cuerpo de la campana con la 
parte superior del mueble colgante mediante un tubo 
rígido o flexible de ø120 mm, a discreción del insta-
lador. 

• Fijar el tubo con abrazaderas adecuadas. Este mate-
rial no se proporciona en dotación. 

• Fijar la rejilla de dirección 8 en la salida del aire reci-
clado mediante los 2 tornillos 12e (2,9 x 9,5) en do-
tación. 

• Controlar que estén presentes los Filtros Antiolor al 
Carbón activo. 
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CONEXIÓN ELÉCTRICA 

• Conectar la campana a la red de alimentación eléctrica instalando un interruptor bipolar con 
apertura de los contactos de 3 mm como mínimo. 

• Tras instalar la campana, la primera vez hay que abrir el carro desplazable enérgicamente 
hasta que se oiga el clic del final de carrera. 
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USO
Panel de mandos 

L Luces Enciende y apaga la instala-
ción de iluminación. 

M  Motor  Enciende y apaga el motor 
de aspiración 

V  Velocidad  Determina las velocidades de 
ejercicio: 
1. Velocidad mínima, indica-
da para un recambio de aire 
continuo muy silencioso, en 
presencia de pocos vapores 
de cocción. 
2. Velocidad media, indicada
para la mayor parte de las 
condiciones de uso, gracias a 
la óptima relación entre cau-
dal de aire tratado y nivel de 
ruido. 
3. Velocidad máxima, indi-
cada para hacer frente a 
grandes cantidades de vapor 
de cocción, incluso para 
tiempos prolongados. 

L Luces Enciende y apaga la instala-
ción de iluminación. 

M  Motor  Enciende y apaga el motor 
de aspiración 

V  Velocidad Determina las velocidades de 
ejercicio: 
1. Velocidad mínima, indica-
da para un recambio de aire 
continuo muy silencioso, en 
presencia de pocos vapores 
de cocción. 
2. Velocidad media, indicada
para la mayor parte de las 
condiciones de uso, gracias a 
la óptima relación entre cau-
dal de aire tratado y nivel de 
ruido. 
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MANTENIMIENTO
Filtros antigrasa 

LIMPIEZA DE LOS FILTROS ANTIGRASA METÁLICOS AUTOPORTANTES 
• Se pueden lavar en el lavavajillas y requieren un  
 lavado cada 2 meses aproximadamente o más a 
 menudo si su uso es muy intenso. 
• Quitar los filtros uno por vez, operando en los 
 enganches correspondientes. 
• Lavar los filtros evitando que se doblen y dejarlos 
 secar antes de volverlos a montar. 
• Montar los filtros prestando atención en 
 mantener la manija hacia la parte visible exterior. 

LIMPIEZA DE LOS FILTROS ANTIGRASA METÁLICOS MULTIESTRATO 
• Se pueden lavar en el lavavajillas y requieren un 

lavado cada 2 meses aproximadamente o más a 
 menudo si su uso es muy intenso. 
• Desenganchar el bastidor portafiltros mediante las 
 manijas correderas laterales. 
• Quitar el dispositivo de bloqueo de los filtros. 
• Lavar los filtros evitando que se doblen y dejarlos 
 secar antes de volverlos a montar. 
• Fijar los nuevos filtros mediante el dispositivo de 
 bloqueo de los filtros y cerrar el bastidor 
 portafiltros. 

SUSTITUCIÓN DEL FILTRO ANTIGRASA SINTÉTICO 
• No se puede lavar ni regenerar, se debe cambiar 
 cada 2 meses aproximadamente o más a menudo 
 si su uso es muy intenso. 
• Desenganchar el bastidor portafiltros mediante las 
 manijas correderas laterales. 
• Quitar el dispositivo de bloqueo del filtro. 
• Sustituir el filtro sintético saturado. 
• Fijar el nuevo filtro sintético mediante el 
 dispositivo de bloqueo del filtro y cerrar el 
 bastidor portafiltros.
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Filtros antiolor (Versión filtrante) 

No se pueden lavar ni regenerar, se deben cambiar cada 4 meses 
o más a menudo si su uso es muy intenso. 

SUSTITUCIÓN DE LOS FILTROS DE CARBÓN ACTIVO 

• Quitar los filtros antigrasa metálicos. 
• Quitar los filtros antiolor de carbón activo saturado, de la ma-

nera indicada (A). 
• Montar los nuevos filtros (B). 
• Montar los filtros antigrasa metálicos.
 

�
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Iluminación 
Atención : Este aparato está provisto de una luz LED blanca de 
clase 1 M según la norma EN 60825-1: 1994 + A1:2002 + 
A2:2001; máxima potencia óptica emitida@439nm: 7 W. No 
observar directamente con instrumentos ópticos (catalejo, lu-
pa……..) 
 
. Para la sustitución ponerse en contacto con la Asistencia Téc-

nica. ("Para la compra dirigirse a la asistencia técnica"). 
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CONSELHOS E SUGESTÕES 
As instruções para uso aplicam-se a vários modelos deste aparelho. Por isso, é 
possível que estejam aqui descritas algumas características do equipamento que 
não digam respeito ao seu aparelho específico. 

INSTALAÇÃO
• O fabricante declina toda e qualquer responsabilidade por eventuais danos 

decorrentes de instalação ou utilização incorreta ou imprópria. 
• A distância mínima de segurança entre a placa de 

cozedura e o exaustor é de 650 mm (alguns modelos 
podem ser instalados a altura inferior; consulte o 
parágrafo sobre as dimensões de trabalho e a 
instalação).

• Verifique se a tensão da rede elétrica corresponde à 
indicada na chapa de características fixada no interior 
do exaustor. 

• Para os aparelhos da Classe I, certifique-se de que a 
rede elétrica da habitação dispõe de um sistema eficaz de ligação à terra.
Ligue o exaustor à conduta de fumos utilizando um tubo com diâmetro mínimo de 
120 mm. O percurso do tubo de exaustão de fumo deve ser o mais curto possível.

• Não ligue o exaustor a condutas de exaustão que transportem fumos de 
combustão (caldeiras, lareiras, etc.). 

• Se o exaustor for utilizado em conjunto com aparelhos 
não elétricos (por ex. aparelhos alimentados a gás), é 
necessário que haja no aposento ventilação suficiente
para impedir o retorno dos gases de escape. Deve 
haver uma abertura na cozinha que comunique 
diretamente com o exterior, para garantir a entrada de 
ar limpo. Quando o exaustor é utilizado em conjunto 
com outros aparelhos não alimentados eletricamente, 
a pressão negativa no aposento não deve ultrapassar 0,04 mbar, para evitar que os 
fumos voltem a entrar no aposento através do exaustor.

• No caso de danos no cabo elétrico, é necessário que seja substituído pelo serviço 
de assistência técnica, a fim de evitar quaisquer riscos.
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• Se as instruções de instalação da placa de cozinha a gás indicarem uma distância 
acima desta superior à indicada, é necessário respeitá-las. Devem ser respeitados 
todos os regulamentos em matéria de evacuação de ar. 

• Utilize apenas parafusos e peças pequenas apropriadas para o exaustor.  
Advertência: a não utilização de parafusos ou elementos de fixação em 
conformidade com estas instruções pode causar riscos elétricos. 

• Ligue o exaustor à fonte de energia através de um interruptor bipolar com, pelos 
menos, 3 mm de distância entre os contactos. 

UTILIZAÇÃO
• O exaustor foi concebido exclusivamente para uso doméstico, para eliminar os 

cheiros da cozinha. 
• Nunca utilize o exaustor senão para o fim para que foi concebido. 
• Nunca deixe chamas altas desprotegidas sob o exaustor, quando estiver em 

funcionamento.
• Ajuste a intensidade da chama de maneira a não ultrapassar o diâmetro do fundo 

da panela utilizada, certificando-se de que não incide dos lados. 
• As fritadeiras devem ser vigiadas constantemente 

durante o funcionamento, porque as gorduras e óleos 
excessivamente aquecidos são facilmente inflamáveis.  

• Não cozinhe flamejados debaixo do exaustor, porque 
há risco que incêndio. 

• Este aparelho pode ser utilizado por crianças com 
idade igual ou superior a 8 anos e por pessoas com capacidades físicas, sensoriais 
ou mentais diminuídas ou com experiência e conhecimento insuficientes, desde 
que sejam vigiados e tenham recebido instrução sobre a utilização do aparelho de 
forma segura e compreendam os perigos que o seu uso comporta. As crianças não 
devem brincar com o aparelho. A limpeza e manutenção do aparelho não devem 
ser realizadas por crianças, a não ser que sejam vigiadas. 
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• “ CUIDADO: As partes acessíveis podem aquecer muito durante a utilização dos 
aparelhos de cozedura.” 

MANUTENÇÃO
•  Desligue o interruptor de alimentação do aparelho ou retire a ficha da tomada de 

corrente, antes de realizar qualquer serviço de manutenção. 
• Limpe e/ou substitua os filtros, respeitando os intervalos especificados pelo 

fabricante (perigo de incêndio). 
• Os filtros antigordura devem ser limpos cada 2 meses de funcionamento, ou com 

maior frequência no caso de uso muito intenso, e podem ser lavados na máquina 
de lavar louça. 

• O filtro de carvão ativado não é lavável e não pode ser regenerado. Deve ser 
substituído cada 4 meses de funcionamento, ou com maior frequência no caso de 
uso muito intenso. 

• Limpe o exaustor com um pano húmido e detergente líquido neutro. 

O símbolo   colocado no produto ou na sua embalagem indica que o produto não 
pode ser eliminado como lixo doméstico. Deverá ser entregue num centro de recolha 
seletiva próprio para reciclagem de resíduos de equipamentos elétricos e eletrónicos. 
A eliminação correta deste produto contribui para evitar os possíveis efeitos negativos 
para o meio ambiente e a saúde que seriam criados pela manipulação imprópria dos 
seus resíduos. Para mais informações sobre onde entregar o produto para 
reciclagem, contacte a delegação local, os serviços municipais ou a loja onde 
comprou o produto. 
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CARACTERÍSTICAS

�����
������	
	���

�
�

�

���

����
�����

����
�����

Componentes
Ref. Qtd Componentes do produto 
1 1 Corpo do exaustor equipado com: Comandos, iluminação, grupo 

do ventilador e filtros 
8 1 Grelha direccionada 
9 1 Flange Redutora  150 – 120 mm 
10 1 Flange com válvula  
20 1 Perfil de fecho 

Ref. Qtd Componentes de instalação 
12a 4 Parafusos 4,2 x 44,4 

 Qtd Documentação 
1 Manual de Instruções 
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INSTALAÇÃO
Perfuração do plano de suporte e montagem do exaustor 

MONTAGEM COM PARAFUSOS 
• O plano de suporte do exaustor deve ficar numa posição 220

mm mais alta relativamente ao plano inferior dos móveis sus-
pensos. 

• Perfure o suporte com furos de ø 4,5 mm utilizando o gabarito
de perfuração fornecido com o aparelho. 

• Faça um furo de ø 155 mm no plano de suporte utilizando o ga-
barito de perfuração fornecido com o aparelho. 

• Fixe com os 4 parafusos 12a (4,2 x 44,4) fornecidos com o apa-
relho. 

��
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MONTAGEM COM FIXAÇÃO POR ENCAIXE 
• O exaustor pode ser instalado directamente no plano

inferior dos móveis suspensos com suportes laterais 
fixados por encaixe. 

• Faça uma abertura no plano inferior do móvel suspen-
so, conforme indicado. 

• Instale o exaustor até prender os suportes laterais com
fixação por encaixe. 

• Bloqueie definitivamente apertando os parafusos Vf
por baixo do exaustor.
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PERFIL DE FECHO 
• O espaço entre a borda do exaustor e a parede de fundo pode ser

fechado aplicando o perfil 20 fornecido com o aparelho utili-
zando os parafusos já preparados para esta finalidade. 
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Ligações 
SISTEMA DE EXAUSTÃO DO AR VERSÃO COM CONDUTA 

Quando instalar a versão com conduta, ligue o extractor 
à chaminé utilizando um tubo flexível ou um tubo rígi-
do de ø 150 ou 120 mm, sendo a escolha deixada ao 
critério do responsável pela instalação. 
 
• Para instalar o registo de tiragem 10. 
• Para instalar uma ligação de exaustão de ar de ø 120 

mm, introduza a flange redutora 9 no registo de tira-
gem 10. 

• Fixe o tubo na posição correcta utilizando grampos 
para tubos em quantidade suficiente (não fornecidos). 

• Retire quaisquer filtros de carvão activado que este-
jam instalados. 
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SAÍDA DO AR PARA A VERSÃO FILTRANTE 

• Faça um furo de ø 125 mm na prateleira presente 
acima do exaustor. 

• Instale a flange de redução 9 na saída do corpo do 
exaustor. 

• Ligue a saída do corpo do exaustor com a parte supe-
rior do móvel suspenso utilizando um tubo rígido ou 
flexível de ø120 mm; esta escolha deve ser feita pelo 
instalador. 

• Fixe a grade direccionada 8 na saída do ar reciclado 
com 2 parafusos 12e (2,9 x 9,5) fornecidos com o 
aparelho. 

• Certifique-se da presença dos filtros anti-odor de car-
vão activo. 

 

������

	
��


 
LIGAÇÃO ELÉCTRICA 

• Ligue o exaustor à rede de alimentação eléctrica intercalando um interruptor bipolar com 
abertura mínima entre os contactos de 3 mm. 

• Tendo instalado o exaustor, para a primeira vez é necessário abrir o carro deslizante com 
força até perceber o encaixe do fim de curso.
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UTILIZAÇÃO
Quadro de comandos 

L Luzes Liga e desliga a Iluminação 
M  Motor  Liga e desliga o motor de 

exaustão 
V  Velocidade Determina a velocidade de 

funcionamento: 
1. Velocidade mínima, indi-
cada para uma troca contínua 
do ar muito silenciosa, se os 
vapores de cozedura forem 
poucos. 
2. Velocidade média, indi-
cada para a maior parte das 
condições de uso vista a ex-
celente relação entre o débito 
do ar tratado e o nível de ruí-
do. 
3. Velocidade máxima, indi-
cada para enfrentar as máxi-
mas emissões de vapores de 
cozedura, mesmo durante pe-
ríodos prolongados. 

L Luzes Liga e desliga a Iluminação 
M  Motor  Liga e desliga o motor de 

exaustão 
V  Velocidade Determina a velocidade de 

funcionamento: 
1. Velocidade mínima, indi-
cada para uma troca contínua 
do ar muito silenciosa, se os 
vapores de cozedura forem 
poucos. 
2. Velocidade média, indica-
da para a maior parte das 
condições de uso vista a ex-
celente relação entre o débito 
do ar tratado e o nível de ruí-
do. 
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MANUTENÇÃO
Filtros antigordura 

LIMPEZA DOS FILTROS METÁLICOS ANTIGORDURA AUTOPORTANTES 
• Podem ser lavados em máquinas de lavar lou-

ça.A operação de lavagem deve ser feita de 2 em 
2 meses de utilização, aproximadamente, ou com 
maior frequência se o aparelho for utilizado com 
muita intensidade.  

• Tire os filtros um por vez abrindo os respectivos
engates. 

• Lave os filtros evitando dobrá-los e deixe-os se-
car antes de os reinstalar. 

• Reinstale-os lembrando-se de manter a pega vi-
rada para a parte visível exterior. 

LIMPEZA DOS FILTROS METÁLICOS ANTIGORDURA 
• Podem ser lavados em máquinas de lavar louça.

A operação de lavagem deve ser feita de 2 em 2 
meses de utilização, aproximadamente, ou com 
maior frequência se o aparelho for utilizado com 
muita intensidade. 

• Solte a armação porta-filtro movendo as pegas
deslizantes laterais. 

• Tire os retentores postos rentes ao filtro.
• Lave os filtros evitando dobrá-los e deixe-os se-

car antes de os reinstalar.
• Fixe os filtros novos com o respectivo retentor e

feche a armação porta-filtro.

SUBSTITUIÇÃO DO FILTRO ANTIGORDURA SINTÉTICO 
• Não pode ser lavado e não é regenerável, devendo

ser substituído de 2 em 2 meses ou com 
maior frequência, se o aparelho for utilizado com 
muita intensidade. 

• Solte a armação porta-filtro movendo as pegas
deslizantes laterais. 

• Tire os retentores postos rentes ao filtro.
• Substitua o filtro sintético saturado.
• Fixe o filtro sintético novo com o respectivo reten-

tor e feche a armação porta-filtro.
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Filtro anti-odor (Versão Filtrante) 
Não pode ser lavado e não é regenerável, devendo ser substituído 
de 4 em 4 meses de utilização ou com maior frequência, se o apa-
relho for utilizado com muita intensidade. 

SUBSTITUIÇÃO DO FILTRO DE CARVÃO ACTIVO 
• Tire os filtros metálicos antigordura. 
• Remova o filtro anti-odor de carvão activo saturado, conforme 

indicado.(A) 
• Monte o filtro novo prendendo-o na sua sede.(B) 
• Reinstale os filtros metálicos antigordura. 
 

�
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Iluminação 
Atenção! Este aparelho é provido de uma luz LED branca classe 
1M segundo a norma EN 60825-1: 1994 + A1:2002 + A2:2001; 
potência óptica máxima emitida@439nm: 7 W. Não observar 
directamente com instrumentos ópticos (binóculo, lente de 
ampliação….). 
 
• Para substituição, contacte a assistência técnica. ("Para com-

pra, dirija-se à assistência técnica"). 
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Küppersbusch-Kundendienst
Zentrale Kundendienst- / Ersatzteilanforderung 

Deutschland:

Küppersbusch Hausgeräte GmbH 
Küppersbuschstraße 16 
45883 Gelsenkirchen 

Telefon: 0209-401631 
Telefax: (0209) 4 01-7 14 / 7 15 
Internet: www.kueppersbusch.de

Sie erreichen uns: 
Montag bis Donnerstag  von 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag von 8:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

Außerhalb der Dienstzeiten teilen Sie uns Ihre Wünsche bitte per 
Telefax oder Internet unter 
www.kueppersbusch.de mit. 

Österreich: 

Teka Austria GmbH 
Eitnergasse 13 
1230 Wien 

Telefon: (01) 8 66 80-15 
Telefax: (01) 8 66 80-50 
Internet: www.küppersbusch.at

Sie erreichen uns: 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 17:00 Uhr 

Außerhalb der Dienstzeiten teilen Sie uns Ihre Wünsche bitte per 
Telefax oder Internet unter 
www.kueppersbusch.at mit. 

Bitte beachten Sie:

Damit unser Kundendienst Reparaturen sorgfältig vorbereiten und die 
benötigten Ersatzteile bereitstellen kann, benötigen wir bei Ihrer 
Kundendienstanforderung die folgenden Informationen: 

1. Ihre genau Anschrift 
2. Ihre Telefon- und ggf. Telefaxnummer 
3. Wann kann der Kundendienst Sie besuchen?
4. Die genaue Gerätebezeichnung: Mod. und F.-Nr. (Typenschild 

und/oder Kaufbeleg zu Rate ziehen) 
5. Das Kaufdatum oder Lieferdatum 
6. Die genaue Beschreibung des Problems oder Ihres Service-

Wunsches

Halten Sie zunächst bitte zusätzlich Ihren Kaufbeleg bereit. 
So helfen Sie uns, unnötigen Zeit- und Kostenaufwand zu vermeiden 
und auch für Sie effizienter zu arbeiten. 

Gelsenkirchen, im November 2010   
KÜPPERSBUSCH HAUSGERÄTE GmbH 

Garantiebedingungen
Zusätzlich zu seinen Gewährleistungsansprüchen aus seinem Kaufvertrag 
mit dem Händler leisten wir dem Endabnehmer direkt Garantie für 
Küppersbusch-Hausgeräte. Der Umfang unserer Garantie wird 
nachstehend geregelt: 

1. Mängel am Gerät, die nachweislich auf einem Material- und/oder 
Herstellungsfehler beruhen, werden nach Maßgabe der folgenden 
Regelungen unentgeltlich behoben, wenn Sie uns unverzüglich nach 
Feststellung und innerhalb von 24 Monaten nach Lieferung an den 
ersten Endabnehmer angezeigt werden. Bei gewerblichem Gebrauch 
oder gleichzusetzender Beanspruchung beträgt die Garantiefrist 
lediglich 12 Monaten. Tritt der Mangel innerhalb von 6 Monaten ab 
Lieferung auf, wird vermutet, dass es sich um einen Material- oder 
Herstellungsfehler handelt. 

2. Für leicht zerbrechliche Teile, wie z. B. Glas, Kunststoff und 
Glühlampen, wird keine Garantie übernommen. Geringfügige 
Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für den Wert und die 
Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind, begründen keinen 
Garantienspruch. Ebenso wenig leisten wir Garantie bei Schäden aus 
chemischen und elektrochemischen Einwirkungen von Wasser sowie 
allgemein ungewöhnlichen Umweltbedingungen oder sachfremden 
Betriebsbedingungen oder wenn das Gerät mit ungeeigneten Stoffen in 
Berührung gekommen ist. Schließlich leisten wir auch keine Garantie, 
wenn Mängel am Gerät auf Transportschäden, die nicht von uns zu 
vertreten sind, auf nicht fachgerechte Installation und Montage, auf 
Fehlgebrauch, auf mangelnde Pflege oder auf Nichtbeachtung der 
Bedienungs- oder Montagehinweise zurückzuführen sind. Der 
Geräteanspruch erlischt, wenn Reparaturen oder Eingriffe in das Gerät 
von Personen vorgenommen werden, die hierzu nicht von uns 
ermächtigt sind, oder wenn unsere Geräte mit Ersatzteilen, 
Ergänzungs- oder Zubehörteilen versehen werden, die keine 
Originalteile sind, und dadurch ein Defekt verursacht wurde. 

3. Unsere Garantieleistung besteht darin, dass wir nach unserer Wahl 
entweder mangelhafte Teile unentgeltlich instand setzen oder durch 
einwandfreie Teile ersetzen. Instandsetzungen werden nach Möglichkeit 
am Aufstellungsort vorgenommen. Zur Reparatur anstehende Geräte 
sind so zugänglich zu machen, dass uneingeschränkt Handhabung, 
Ausbau und Einbau durch die Techniker möglich ist und keine 
Beschädigungen an Möbeln, Bodenbelag etc. entstehen können. Bei 
Geräten, die nicht nach unseren Einbaurichtlinien montiert sind werden 
die anfallenden Zusatzleistungen in Rechnung gestellt. In jedem Fall der 
Inanspruchnahme von Garantieleistungen ist der Kaufbeleg vorzulegen 
und das Kauf – und – soweit hiervon abweichend – das Lieferdatum 
nachzuweisen. Ersetzte Teile gehen in unser Eigentum über. 

4. In Fällen, in denen die Nachbesserung fehlschlägt oder von uns 
abgelehnt wird, liefern wir innerhalb der oben genannten Garantiezeit 
auf Wunsch des Endabnehmers kostenfrei gleichwertigen Ersatz. 

5. Garantieleistungen bewirken weder eine Verlängerung der Garantiefrist 
noch setzen sie eine neue Garantiefrist in Lauf. Die Garantiefrist für 
eingebaute Ersatzteile endet mit der Garantiefrist für das ganze Gerät. 

6. Weitergehende oder andere Ansprüche, insbesondere solche auf 
Ersatz außerhalb des Gerätes entstandener Schäden, sind – mit 
Ausnahme der Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, 
des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer fahrlässigen 
Pflichtverletzung von uns oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen 
Pflichtverletzung unserer Erfüllungsgehilfen beruhen – ausgeschlossen. 

Diese Garantiebedingungen gelten grundsätzlich nur für  in Deutschland 
gekaufte Geräte. Soweit wir in dem entsprechenden Land über ein 
Kundendienstnetz verfügen, gelten diese Garantiebedienungen auch für ins 
Ausland verbrachte Geräte, vorausgesetzt sie weisen die technischen 
Voraussetzungen, wie z. B. Spannung, Frequenz, Gasart, für das 
entsprechende Land auf und sind für die jeweiligen Klima- und 
Umweltschutzbedingungen geeignet. Für im Ausland gekaufte Geräte 
gelten die von unserer jeweils zuständigen Auslandsgesellschaft oder 
Landsvertretung herausgegebenen Garantiebedingungen, die über 
Fachhändler oder direkt bei unserer Auslandsgesellschaft oder 
Landesvertretung angefordert werden können. 



Küppersbusch Hausgeräte GmbH
Postfach 10 01 32, D-45801 Gelsenkirchen,  
Küppersbuschstraße 16, D-45883 Gelsenkirchen
Telefon: (0209) 401-0, Telefax: (0209) 401-303
www.kueppersbusch.de

Teka Austria GmbH
Eitnergasse 13, A-1230 Wien
Telefon: (01) 86680-15, Telefax: (01) 86680-50
www.kueppersbusch.at
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